
Informativ:    
Neues aus den 
Abteilungen, 
Kliniken und Zentren

Aktuell:    
10-jähriges Jubiläum 
des Onkologischen
Zentrums

Innovativ:    
Zertifizierte Aufbereitungs-
einheit für Medizinprodukte
auch für externe Praxen

FACHINFO Juli 2021

Bifurkations-Stent
Innovatives bronchologisches 
Interventionsverfahren zur Behandlung 
von Lungentumorpatienten auf 
universitärem Niveau



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

in unserer 32. Ausgabe der zak! professional dürfen wir Sie nach dem  
Abfl auen der Corona-Pandemie über die aktuellen Entwicklungen an 
unserem Klinikum informieren. Unser therapeutisches Angebot in der 
Versorgung von Lungentumoren erweitern wir durch die Implantation 
von Bifurkations-Stents. Unser Onkologisches Zentrum steht unmittel-
bar vor seinem 10-jährigen Jubiläum. Das Zentrum wird weiter ausge-
baut und um den Bereich der hämatologische Neoplasien erweitert. 
Wir haben hier eine eigene Sektion Hämatologie/Onkologie/Palliativ-
medizin etabliert. Und im Bereich der pädiatrischen Versorgung konn-
ten wir die Sektion Kinderorthopädie neu etablieren. Im Normalbetrieb 
stehen wir Ihnen mit all den Fachgebieten für die sichere Versorgung 
Ihrer Patienten vollumfänglich zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen einen COVID-freien Sommer und freuen uns 

auf die Zusammenarbeit mit Ihnen. Bleiben Sie gesund.

Ihr

Dr. med. Harald Hollnberger,

Ärztlicher Direktor

>>> Bei Fragen, Anregungen, Kritik und Wünschen: 
Sekretariat des Ärztlichen Direktors, Tel.: +49 9621 38-1911
E-Mail: hollnberger.harald@klinikum-amberg.de



Komplexer Eingriff auf universitärem 
Niveau in der Pneumologie etabliert 

Ein Bifurkations-Stent wurde jetzt erstmals 
von Dr. Hans Wahn, Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin IV, implantiert. Das Angebot 
der interventionellen Bronchoskopie am 
Klinikum ist dadurch maßgeblich erweitert 
worden und entspricht  damit inzwischen dem 
Angebot, das Patienten auch an Universitäts-
kliniken gemacht wird.

Für unsere Patienten hat die Implantation 
große Vorteile in Bezug auf die Verbesserung 
der Lebensqualität und die Verlängerung der 
Lebenszeit bei einer Krebserkrankung. Im 
aktuellen Fall kam der Bifurkations-Stent zum 
Einsatz, da ein Lungentumor die Atemwege 
infolge seines Wachstums verschlossen und 
sich dadurch eine Fistel gebildet hat. Oft 
droht dadurch Erstickungsgefahr. 

Durchgeführt wird die Implantation in Vollnar-
kose mit Hilfe eines starren Bronchoskopes. 
Patienten verspüren sehr schnell nach dem 
Eingriff eine deutliche Verbesserung ihrer Be-
schwerden. Die postoperative Regeneration 
dauert wenige Tage. 

Das Spektrum der interventionellen Broncho-
skopie umfasst neben der Implantation von 
Bifkurkations-Stents thermische Verfahren zur 
Tumorabtragung (Kryotherapie, Argon-
Plasma-Beamer-Therapie) und auch den 
endobronchialen Ultraschall. 

Vergrößerte Lymphknoten im mittleren Brust-
raum (EBUS/TBNA) oder sonst nicht erreich-
bare Tumore in der Lungenperipherie können 
damit mittels einer Minisonde ultraschallge-
steuert biopsiert werden. 

Bifurkations-Stent 
in der Pneumologie

>>> Sekretariat der Klinik für 
Innere Medizin IV
Tel.: +49 9621 38-4048
pneumologie@klinikum-amberg.de



Das OZ blickt auf zehn Jahre onkologische 
Patientenversorgung  zurück

Unter dem Dach des zertifizierten Onko-
logischen Zentrums sind mittlerweile 
fünf Organkrebszentren etabliert.  
 
Dazu gehören das zertifizierte Brustzentrum, 
das zertifizierte Darmkrebszentrum, das 
zertifizierte Gynäkologische Krebszentrum, 
das zertifizierte Uroonkologische Zentrum 
und zukünftig das Zentrum für hämatologi-
sche Neoplasien.

Seit vergangenem Jahr vereint unser Uroon-
kologisches Zentrum die Entitäten Prostata, 
Blase und Niere. Tumorerkrankungen wie 
die der Niere werden dort interdisziplinär 
besprochen. Die Diagnostik und Therapie 
ist an nationalen (DGU) und internationalen 
(EAU) Leitlinien ausgerichtet. Zudem kann das 
Uroonkologische Zentrum eine hohe operative 
Expertise durch Mindestfallzahlen und 
festgelegte Zentrumsoperateure vorweisen.  
Die Qualität der medizinischen Versorgung 
wird regelmäßig durch eine externe Gesell-
schaft überprüft.

10-jähriges Jubiläum 
Onkologisches Zentrum

(künftig)



Onkologisches Zentrum
Sekretariat Ärztlicher Direktor
Tel.: +49 9621 38-1911
hollnberger.harald@klinikum-amberg.de

Brustzentrum 
Prof. Dr. med. Anton Scharl
Tel.: +49 9621 38-1371
frauenklinik@klinikum-amberg.de

Darmkrebszentrum
Dr. med. Wolfram Schief
Tel.: +49 9621 38-1316
allgemeinchirurgie@klinikum-amberg.de
 

Schwerpunkt ist die minimal-invasive 
Operationstechnik. Wir operieren primär 
alle Patienten wenn möglich laparoskopisch. 
Dafür steht uns ein modernstes 3-D Video-
system zur Verfügung. Gerade bei Nieren-
teilentfernungen bietet das geringe Zugangs-
trauma für den Patienten enorme Vorteile 
in Bezug auf Regeneration und postopera-
tiven Schmerz. 

Neu ist seit Anfang des Jahres die Möglich-
keit, Patienten im Rahmen der ASV (Ambu-
lante spezialfachärztliche Versorgung) bei 
komplexen Fällen in Absprache und 
in Kooperation mit unseren zuweisenden  
Kollegen ein begrenztes ambulantes  
Behandlungsangebot zu machen.

Neu gebildet wurde die Sektion für Hämato-
logie/Onkologie und Palliativmedizin unter 
der Leitung von Dr. Jochen Pfirstinger in der 
Klinik für Innere Medizin II, die wir Ihnen im 
nachfolgenden Artikel vorstellen wollen. 
Studien belegen, dass die Behandlung von 
Krebserkrankungen in zertifizierten Zentren 
eine hohe Sicherheit und ein besseres 
Überleben für den Patienten bedeutet. 
Alle Aspekte einer Behandlung werden bei 
der Planung berücksichtigt. Aus diesem 
Grund findet einmal wöchentlich eine Tumor-
konferenz statt. Hier stimmen alle Fachexper-
ten das diagnostische und therapeutische 
Behandlungskonzept für jeden Patienten ab. 
Zuweisende Ärzte sind herzlich zur Teilnahme 
an der Tumorkonferenz eingeladen.

Gynäkologisches Krebszentrum
PD Dr. med. Thomas Papathemelis
Tel.: +49 9621 38-1371
frauenklinik@klinikum-amberg.de

Uroonkologisches Zentrum
Dr. med. Ralf Weiser
Tel.: +49 9621 38-1407
urologie@klinikum-amberg.de

(künftiges) Zentrum Hämatologische Neoplasien 
Dr. med. Jochen Pfirstinger
Tel.: +49 9621 38-1522 (Sekr. Klinik Med II)
haematologische-neoplasien@klinikum-amberg.de



Dr. Jochen Pfirstinger

Ineinandergreifende Diagnostik, Behandlung 
und Nachsorge in Klinik und Praxis

Neu etabliert wurde die Sektion für die 
stationäre Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin innerhalb der Klinik für 
Innere Medizin II (Chefarzt PD Dr. Marc 
Dauer). Leiter dieser neu geschaffenen 
Sektion ist seit April Dr. Jochen Pfirstinger. 

Auf der Basis dieser Sektion zusammen mit 
dem MVZ Onkologie ist nun im Juli die Erst-
zertifizierung des Zentrums für Hämatolo-
gische Neoplasien geplant, das als fünftes 
Zentrum unter dem Dach des Onkologischen 
Zentrums etabliert werden soll. 

Die optimale Betreuung unserer Patienten in 
den Bereichen Diagnostik, Behandlung und 
Nachsorge von Blutkrebserkrankungen ist die 
Aufgabe des 2020 zertifizierten Schwerpunkts 
für Hämatologische Neoplasien, der nun in 
ein eigenes Zentrum übergehen soll. 
Insbesondere bei akuten Leukämien erfolgt 
dies in enger Abstimmung und Zusammen-
arbeit mit den Universitätskliniken 
Erlangen und Regensburg. 

Integraler Bestandteil des Schwerpunkts ist 
neben der stationären Hämatologie/Onkolo-
gie (Klinik für Innere Medizin II, Station F3) 
die Praxis für Hämatologie und Onkologie 
in unserem MVZ. 

Dort werden ambulante Chemo- 
und Immuntherapien durchgeführt.
Die neue Sektion hat nun einen hämatolo-
gisch-/onkologischen Hintergrunddienst 
etabliert. Der zuständige Oberarzt ist tagsüber 
auch für telefonische Anfragen von nieder-
gelassenen Kollegen erreichbar, die einen 
hämatologischen oder onkologischen Patien-
ten stationär anbinden und vorher mit dem 
Hämato-/Onkologen besprechen wollen.

Sektion für Hämatologie/
Onkologie/Palliativmedizin

>>> Schwerpunkt für Hämatologische Neoplasien 
Tel.: +49 9621 38-1289 (Sekr. Klinik Med II)
haematologische-neoplasien@
klinikum-amberg.de



Dr. Jochen Pfirstinger

Ambulantes Leistungsspektrum 
in der Praxis Marienstraße 6, Amberg

In unserer Praxis für Gastroenterologie/Innere 
Medizin am Gesundheitszentrum St. Marien
profitieren Ihre Patienten in vollem Umfang 
von unserem ambulanten Angebot. Wir bieten 
alle gängigen ambulanten Untersuchungen 
zur Abklärung und Behandlung von Erkran-
kungen aus dem Bereich der Gastroentero-
logie an. Und auch in unserer fachärztlichen 
Sprechstunde können sich Patienten mit 
Fragen vertrauensvoll an uns wenden.

Durch die enge Zusammenarbeit zwischen 
dem MVZ und der Klinik für Innere Medizin II 
kann bei Bedarf auch rasch eine stationäre 
Weiterbehandlung erfolgen.

Unser ambulantes Spektrum:

• Proktoskopie mit Hämorrhoiden-
   Behandlung

• Magen-/Darmspiegelung mit Proben-
   entnahme und Polypen-Entfernung

• Darmkrebsvorsorge

• Fachärztliche Sprechstunde (GKV) für
   - Erkrankungen des Magen-/Darmtraktes
   - chronisch-entzündliche Darmerkrankungen
   - Erkrankungen der Leber, der Gallenwege 
     und der Bauspeicheldrüse

• Sonographie für
  - Bauchorgane
  - Schilddrüse
  - Weichteile und Lymphknoten

Praxis für Gastroentero-
logie/Innere Medizin

>>> Gesundheitszentrum St. Marien GmbH
Praxis für Gastroenterologie/Innere Medizin
Tel.: +49 9621 470693
mvz-gastro@klinikum-amberg.de 

Damit Patienten einen Einblick in unsere 
Räumlichkeiten bekommen, bieten wir sowohl 
für die Endoskopie des Klinikums als auch für 
unsere MVZ-Praxis 360°-Rundgänge an. 

Weitere Informationen zu unserem ambulan-
ten Spektrum und die QR Codes zu den 
Rundgängen finden Sie im beigelegten Flyer.

PD Dr. Marc Dauer	               MUDr. Jozef Gémeš



Neuer Chefarzt M.D. Saman Djamil 
übernimmt

M.D. Saman Djamil hat am 1. Juli 2021 die 
Leitung der Klinik für Gefäßchirurgie übernom-
men. Er tritt damit die Nachfolge des ausge-
schiedenen Chefarztes Dr. Joannis Rafailidis 
an. Saman Djamil leitet bereits seit 2017 das 
Gefäßzentrum am Klinikum. Die Klinik für 
Gefäßchirurgie hält alle modernen Verfahren 
der interventionellen und operativen Behand-
lungsmethoden bereit. Zu den Behandlungs-
möglichkeiten in der Arterienchirurgie zählen 
unter anderem alle Bypass-Operationen an 
den Extremitäten, interdisziplinäre Behand-
lung des Diabetischen Fußsyndroms,  
interventionelle endovasculäre Gefäß- 
eingriffe, operative Behandlung bei Carotis-
stenosen, aortale Aneurysmen, komplizierte 
stadiumsgerechte Gefäßrekonstruktionen 
und die Shunt-Chirurgie. 			 

	

Die Venenchirurgie behandelt Krampfadern, 
Beinvenenthrombosen und beinhaltet die 
Therapie der chronisch venösen Insuffienz. 
Die Wundbehandlung wird mit modernen 
Behandlungsmethoden, wie der V.A.C. The-
rapie und der biomechanischen Therapie mit 
Maden angeboten. Für persönliche Anfragen 
steht Ihnen das Team der Gefäßchirurgie 
gerne zur Verfügung.

Neues aus der Klinik 
für Gefäßchirurgie

M.D. Saman Djamil

Außerplanmäßige Professur für 
unseren Herzspezialisten

PD Dr. Christoph M. Birner, Chefarzt der Klinik 
für Innere Medizin I, ist von der Universität 
Regensburg aufgrund seiner Leistungen in 
Wissenschaft und Hochschullehre zum außer-
planmäßigen Professor ernannt worden. 

Seit vielen Jahren beschäftigt sich Prof. Dr. 
Birner bereits wissenschaftlich und klinisch 
mit der Herzinsuffizienz und komplexen 
Herzkathetereingriffen. 

Neues aus der Klinik 
für Innere Medizin I 

Prof. Dr. Christoph M. Birner

Zuletzt wurde die Klinik, die mittlerweile 
das gesamte Spektrum der modernen Herz-
Kreislaufmedizin abdeckt, als eine der ersten 
in Bayern zur Herzinsuffizienz-Schwerpunkt-
klinik ernannt.

>>> Sekretariat der Sektion für Gefäßchirurgie
Tel.: +49 9621 38-1617
gefaesschirurgie.sekretariat@klinikum-
amberg.de

>>> Sekretariat der Klinik für Innere Medizin I 
(HFU-Schwerpunktklinik)                     
Tel.: +49 9621 38-1231
kardiologie@klinikum-amberg.de



Neues aus der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie

Mit den beiden Kinderorthopäden 
Dr. Dr. Michael Kertai (Facharzt für Kinderchi-
rurgie, Zusatzbezeichnung Kinderorthopädie) 
und Raphael Hofbauer (Facharzt für Orthopä-
die und Kinderchirurgie, Zusatzbezeichnung 
Kinderorthopädie) konnte jetzt die Sektion 
für Kinderorthopädie etabliert werden. 

Betreut werden hier Patienten vom Neugebo-
renen bis zum jungen Erwachsenen. Schwer-
punkte der Versorgung sind angeborene 
Fehlbildungen, Neuroorthopädie, posttrau-
matische Fehlstellungen und Fußchirurgie. 
Daneben umfasst das Leistungsspektrum 
auch u.a. Beinlägenunterschiede, Gangauffäl-
ligkeiten und Gangstörungen, Gefäßanomali-
en, Gutartige Knochentumore und Sportortho-
pädie. Diagnostik und OP Techniken sind auf 
dem modernsten Stand: Zum Einsatz kommen 
mobile Ganganalysesysteme, 3D-Bildgebun-
gen, minimalinvasive Techniken, wie z.B. 
implantierte, motorisierte Verlängerungs-
systeme. Die gipsfreie Nachbehandlung und 
Analgesie über regionale Schmerzkatheter 
sind Bestandteil des zeitgemäßen Behand-
lungsregimes. 

In der kinder- und neuroorthopädischen 
Sprechstunde bieten wir eine ausführliche 
Beratung zu den verschiedenen Therapi-
emöglichkeiten an. Sollte eine stationäre 
Behandlung oder eine Operation notwendig 
sein, werden die kleinen Patienten auf den 
Stationen der Kinderklinik von speziell aus-
gebildeten Pflegekräften und bei Bedarf auch 
von Kinderärzten versorgt. 

Die enge Zusammenarbeit mit den Kollegen 
der Kliniken für Unfallchirurgie und Orthopä-
die, Neurologie und Neurochirurgie ermög-
licht es, die ganze Breite des Fachgebietes 
anzubieten und den Übergang ins Erwachse-
nenalter mitzugestalten.

Sektion für
Kinderorthopädie

Sprechzeiten:
Montag 
(Allgemeine Kinderorthopädie, 
Kindertraumatologie)
09:00 Uhr bis 15:00 Uhr         
Abendsprechstunde 1x/Monat 
                                                                                                           
Dienstag 
(Neuroorthopädische Sprechstunde)                                                                               
09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

>>> Sektion Kinderorthopädie 
Tel.: +49 9621 38-4071
kinderorthopaedie@klinikum-amberg.de

Dr. Dr. Michael Kertai	               Raphael HofbauerM.D. Saman Djamil

Prof. Dr. Christoph M. Birner



Mit PD Dr. Thomas Papathemelis hat das  
Klinikum im Bereich der Frauenheilkunde 
einen hervorragenden Operateur, der als 
einer von knapp hundert zertifizierten gynäko-
logischen Operateuren in Deutschland die 
sogenannte MIC III Zertifizierung erhalten 
hat. Auch wissenschaftlich ist PD Dr. Thomas 
Papathemelis tätig. Die Universität Regens-
burg hat ihm die Lehrbefugnis und den Titel 
Privatdozent erteilt. 

Neues aus 
der Frauenklinik

Aufbereitungseinheit 
für Medizinprodukte 
Sterilgutversorgung auf 
hygienisch höchstem Niveau

Diese hohe Qualität der Aufbereitungseinheit 
für Medizinprodukte (AEMP) im Klinikum 
wurde von einer externen Gesellschaft im 
Rahmen eines umfassenden Zertifizierungs-
verfahrens bestätigt. So ist die AEMP nach 
den strengen Kriterien der Norm EN ISO 
13485:2016 zertifiziert. 

Infolge der Zertifizierung stehen die Leistun-
gen der AEMP auch externen Praxen zur Verfü-
gung. Aufbereitet werden können im Klinikum 
Medizinprodukte mit der Klassifizierung/
Risikoeinstufung bis Kritisch B. Für die manu-
elle Vorreinigung, die maschinelle Reinigung 
und Desinfektion, und den Sterilisationspro-
zess für externe Kunden brauchen wir rund 
24 Stunden Zeit, dann steht das aufbereitete 
Sterilgut wieder zur Verfügung. 

>>> Kerstin Wittmann
Pflegedirektion
Tel.: +49 9621 38-1224
wittmann.kerstin@klinikum-amberg.de

Das Behandlungsspektrum der Frauenklinik 
deckt auf höchstem Niveau das gesamte 
operative Spektrum von minimalinvasiven
bis radikal multiviszeralen Eingriffe ab. 

PD Dr. Thomas Papathemelis

>>> Sekretariat der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Tel.: +49 9621 38-1371
frauenklinik@klinikum-amberg.de



Sicherheit und Schutz für Ihre Patienten

Der Rückgang an Patienten war in unseren 
ambulanten Praxen und in unseren Kliniken 
spürbar. Vorsorgeuntersuchungen und 
Termine für Operationen wurden ver-
schoben und nicht durchgeführt. 

Die Folge: Schwerwiegende Erkrankungen 
können vermehrt erst im fortgeschrittenen 
Stadium erkannt werden. Das Klinikum 
hat entscheidende Schritte eingeleitet, um 
sowohl unsere Mitarbeiter als auch unsere 
Patienten zu schützen. Die Sicherheit und 
auch die Gesundheit der uns anvertrauten 
Patienten hat für uns oberste Priorität! 

Die Maßnahmen und getroffenen Regeln 
möchten wir Ihnen im Folgenden erläutern:

• Das Klinikum ist seit Anfang Juni wieder in    
   den Normalbetrieb zurückgekehrt. Elektive  
   Operationen werden wieder durchgeführt 
   und unseren Patienten stehen alle stationä-
   ren Behandlungsangebote zur Verfügung.
 
• Patienten mit einer bestätigten Covid-19-
   Infektion werden räumlich strikt von ande-   
   ren Patienten getrennt. Dies gilt gleicher-
   maßen für das ärztliche und das Pflege-
   personal.

• Das Klinikum setzt ein strenges Hygiene-    
   und Testkonzept sowohl bei den statio-
   nären und ambulanten Patienten als auch 
   bei den Mitarbeitern um.

• Alle Mitarbeiter in Bereichen mit 
   erhöhtem Infektionsrisiko werden 
   regelmäßig getestet.

• Bei der Aufnahme wird bei allen Patienten 
   ein PCR-Test durchgeführt. Dazu gehören 
   auch ambulante Patienten, die für ambu-
   lante OP’s und Eingriffe zu uns kommen 
   (Endoskopie, Herzkatheter etc.) und voll
   ständig geimpft sind. Unabhängig von den  
   Symptomen testen wir alle stationären 
   Patienten am 4. und 8. Tag sowie vor 
   der Entlassung mittels PCR. 

• Im Patientenkontakt ist es für alle Mitar-
   beiterInnen verpflichtend eine FFP2-Maske  
   zu tragen und zwar auf allen Stationen. 

• mindestens 1.400 unserer Kollegen 
   sind bereits geimpft. 

Bestmögliche 
Patientenversorgung 

Dr. Harald Hollnberger
Ärztlicher Direktor

Ihre Patienten sind bei uns in den  
besten Händen! Für weitere Fragen stehen   
wir natürlich jederzeit gerne zur Verfügung!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

PD Dr. Thomas Papathemelis



Klinik für Allgemein-, Viszeral- 
und Thoraxchirurgie mit Darmzentrum
Chefarzt Dr. Wolfram Schief
Tel.: 09621/38-1316 • Fax: 09621/38-1366

Klinik für Gefäßchirurgie
mit Gefäßzentrum
Chefarzt M.D. Saman Djamil
Tel.: 09621/38-1616 • Fax: 09621/38-1908

Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie mit Traumazentrum, Zentrum für 
Alterstraumatologie und Endoprothetikzentrum 
Chefarzt Dr. Robert Bauer
Tel.: 09621/38-1317 • Fax: 09621/38-1903

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
mit Brustzentrum und Zentrum für
Gynäkologische Tumore
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Thomas Papathemelis,
Direktor der Frauenkliniken Amberg/Tirschenreuth/
Weiden: Prof. Dr. Anton Scharl
Tel.: 09621/38-1371 • Fax: 09621/38-1358

Klinik für Kinder und Jugendliche 
mit Perinatalzentrum Nordostbayern
Chefarzt Dr. Andreas Fiedler
Tel.: 09621/38-1281 • Fax: 09621/38-1288

Klinik für Innere Medizin I – Kardiologie, 
Nephrologie und internistische Intensivmedizin
Chefarzt Prof. Dr. Christoph M. Birner
Tel.: 09621/38-1231 • Fax: 09621/38-1691

Klinik für Innere Medizin II – 
Gastroenterologie mit Darmzentrum
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Marc Dauer
Tel.: 09621/38-1289 • Fax: 09621/38-1615

Klinik für Innere Medizin III – 
Geriatrie und Frührehabilitation 
mit Zentrum für Alterstraumatologie
Chefarzt Dr. Jens Trögner
Tel.: 09621/38-1101 • Fax: 09621/38-1967

Klinik für Innere Medizin IV – Pneumologie, 
Allergologie, Schlaf- und Beatmungsmedizin
Chefarzt Dr. Hans Wahn
Tel.: 09621/38-4048 • Fax: 09621/38-1694

Klinik für Neurologie mit Stroke Unit
und Neuroradiologischem Zentrum
Chefarzt Dr. Frank Huber
Tel.: 09621/38-1852 • Fax: 09621/38-1652

Klinik für Neurochirurgie
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Hischam Bassiouni
Tel.: 09621/38-1869 • Fax: 09621/38-1868

Klinik für Urologie 
mit Uronkologischem Zentrum
Chefarzt Dr. Ralf Weiser
Tel.: 09621/38-1407 • Fax: 09621/38-1756
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Klinik für Anästhesiologie 
und Operative Intensivmedizin
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Andreas Redel
Tel.: 09621/38-1301 • Fax: 09621/38-1950 

Klinik für Strahlentherapie
Chefarzt Dr. Matthias Hipp
Tel.: 09621/38-1621 • Fax: 09621/38-1424

Institut für diagnostische 
und interventionelle Radiologie
Chefarzt Prof. Dr. Volkher Engelbrecht
Tel.: 09621/38-1411 • Fax: 09621/38-1592

Institut für Laboratoriumsmedizin und Mikrobiologie
Chefarzt Prof. Dr. Hamid Hossain, 
Chefarzt Dr. Richard Mauerer, Tel. 09621/38-1455
Schmerztagesklinik
Chefärztin Dr. Ursula Kleine
Tel.: 09621/38-1597

Belegabteilung Augenheilkunde
Belegärzte Dr. Lisa Bedernik, Axel Fehn
Tel.: 09621/38-1391

Belegabteilung Hals-Nasen-Ohren
Belegärzte Dr. Wolfram Schwender, Dr. Dirk Schürfeld, 
Dr. Nina Ertelt, Tel.: 09621/38-1400

Belegabteilung Mund-Kiefer-Gesichts-Chirurgie
Belegärzte Dr. Dr. Bernhard Lehner, Dr. Dr. Monika Krönes 
Tel.: 09621/38-1400

Belegabteilung Orthopädie
Belegärzte Dr. Alois Distler, Dr. Peter Eibl,
Dr. Markus Pfeiffer, 
Tel.: 09621/38-1362

Zentrale Notaufnahme
Die Zentrale Notaufnahme ist Anlaufstelle 
für alle Notfälle bei Tag und Nacht!
Ärztlicher Leiter Marc Bigalke
Tel.: 09621/38-1339 • Fax: 09621/38-1338

Kreißsaal
Tel.: 09621/38-1380

Fachschulen
Berufsfachschule für Pflege Tel.: 38-1494
Fachschule Operationstechnische Assistenten
in Kooperation mit Kliniken Nordoberpfalz AG, Tel.: 38-1224

Gesundheitszentrum St. Marien GmbH
Hämatologie/internistische Onkologie: Tel. 38-1637 
MKG-Chirurgie: Tel. 38-1891
Strahlentherapie: Tel. 38-1621 
Nuklearmedizin: Tel. 38-1411
Psychiatrie/ärztl. Psychotherapie: Tel. 38-1064
Kinder- und Jugendmedizin: Tel. 38-1501
Kinder- und Jugendmedizin, Schwerpunkt 
Neuropädiatrie u. Kinderdiabetologie: Tel. 38-1284
Neurochirurgie: Tel. 38-4056
Praxis für Gastroenterologie/Innere Medizin: Tel. 470693
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